
Modus Aktualisierung für FCI Qualifikationen 

 

Der bereits bestehende FCI Modus bestehend aus:   

 

Okt. Ausscheidung des Vorjahres (ÖGV Siegerprüfung) 

Juni Ausscheidung (ÖKV Staatmeisterschaft) 

Rassespezifische (Bundessiegerprüfung)  

 

Die Wertungen erfolgen nach der 300er Regel. Die Besten 2 Ergebnisse werden für das 

Finale der Besten 12 Hunde herangezogen.  

 

Neu kommt zum Aktuellen Modus hinzu: 

1 Zusätzliche Ausscheidung die im April stattfinden wird.  

Somit gibt es für die Starter 4 Qualifikationsmöglichkeiten.  

Für die Starter die aus Sicht ihres Rassespezifischen Verbandes nicht an ihrer 

Rassespezifischen Siegerprüfung teilnehmen dürfen oder können, haben somit dann 3 

Qualifikationsmöglichkeiten. 

 

Die Wertung bleibt bestehen wie oben geschrieben.  

 

 

Ebenfalls neu hinzu kommt der ÖKV-IGP CUP: 

Dieser sieht wie folgt aus: 

Aus den 3 Ausscheidungen (Okt. Vorjahr / April / Juni) werden die tatsächlichen 

Punkte für die Wertung herangezogen. Es gibt kein Streichresultat. 

In die Cupwertung kommen alle Starter auch die die nur 2 Ergebnisse haben. 

Man erhofft sich dadurch vielleicht auch die Breitemasse wieder etwas mehr 

anzusprechen auch wenn sie sich nicht mehr für eine WM qualifizieren können.  

 



 

 

 

  

 

 

 

      


